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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

An Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen, Kitas, Schulen…!
Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 18.09.2010

Redaktionsschluss ist am
Freitag, 10.09.2010, 11.30 Uhr
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! 

Es werden keine Artikel mehr berücksichtigt, 
die nach dem angegebenen Redaktionsschluss eingehen. 

Diese werden auch nur wenn angezeigt, 
für die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes zurückgestellt!!!

Ihre Texte reichen Sie bitte entsprechend der Richtlinie zur Veröffentlichung von Artikeln im Drebkauer Heimatblatt in der
Stadtverwaltung Drebkau, Redaktion Drebkauer Heimatblatt, Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau ein.

Telefon-Nr. 035602/562-28 oder 035602/562-15 • Telefax-Nr. 035602/562-60
e-mail: laurisch@drebkau.de / loewa@drebkau.de

Eine Nachfrage zu den einzelnen Artikeln oder ein Bestätigung des Posteinganges per E-Mail durch die Mitarbeiterinnen der
Verwaltung erfolgt nicht, bei Bedarf bitten wir die Textverfasser mit uns Kontakt aufzunehmen.

_________________________________________________________________________________________________________________

Präsentieren Sie ihre Einrichtung, ihren Verein oder ihre gemeinnützige Organisation!
Nähere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, Tel. 035602 562-28
______________________________________________________________________________________________________________

Dringend Verteiler für Domsdorf und Laubst gesucht!
Interessenten melden sich bitte bei der Druckerei Greschow, 

Tel. 035751/ 28158!
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Veranstaltungs-Tipps  -  September 2010
03.-05.09.2010

5. Drebkauer Brunnenfest im historischen Stadtkern Drebkau

04.09.2010 14.00 Uhr Dart-Turnier „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
11.09.2010 Sportfest- Sportplatz Siewisch
12.09.2010 10.00 Uhr Jugendsonntag – Schorbus – ev. Kirchenkreis Cottbus in der Kirche Schorbus
18./19.09.2010 4. Steinitzer Mountainbiker- und Radlertage
25.09.2010 10.00 Uhr Preis-Skat – „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
24./25.09.2010 9. Drebkauer Drachenfest der Drebkauer Drachenfreunde

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.:035602/562-15 sowie unter www.drebkau.de .
Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes gemeldet
wurden.

Nichtamtliche Mitteilungen der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau

Dienst- und Ausbildungstermine der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Drebkau
18./19.09.10 08.00 Uhr Grundlehrgang Sprechfunk

Ausbildungs- und Versammlungstermine der Ortswehren
09.09.10 17.00 Uhr Jugend Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche
17.09.10 19.00 Uhr Ausbildung (Eingewöhnungs- und Wiederholungslehrgang Sprechfunk) alle Ortswehren
18.09.10 08.00 Uhr Leistungsspange in Casel – Jugend Ortswehr Drebkau/Kausche
23.09.10 17.00 Uhr Jugend Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche

13.09.10 17.00 Uhr Jugend Ausbildung Ortswehr Schorbus
27.09.10 17.00 Uhr Jugend Ausbildung Ortswehr Schorbus

Kinder- und Schulnachrichten

SScchhiieebbeellll--GGrruunnddsscchhuullee  DDrreebbkkaauu

Die Ferien sind nun vorüber und der Schulalltag hat wieder
begonnen. Nach erlebnisreichen und erholsamen Ferien ver-
sammelten sich alle Schüler und Lehrer am ersten Unter-
richtstag zur Schuljahreseröffnung auf dem Schulhof.

Schön, dass auch zahlreiche prominente Gäste uns viele gute
Wünsche überbrachten. Besonders freuten sich unsere 
27 Lernanfänger über die Geschenke von Frau Jurk und Herrn
Wilk. Für die Pausengestaltung übergab uns Herr Wilk eine
transportable Aufbewahrungsbox für Spielgeräte, die wir gut
gebrauchen können. Über dieses Geschenk freuten wir uns
ganz besonders und dafür möchten wir uns recht herzlich
bedanken.

Wir wünschen allen Schülern ein erfolgreiches und erleb-
nisreiches Schuljahr 2010/11.

Richter
Schulleiterin

Start in das Schuljahr 2010/11
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Grundschule Leuthen
Hintere Reihe von links:
Frau Tiedmann, Jonas Nowka, Till Köhne, Paul Buchholz, Erik Tielsch, Dennis Linke, Max Reymann, Anna-Marit Höbel, 
Till Dombrowski, Janne Heine, Frau Scholtka
Vordere Reihe von links:
Maike Dahlitz, Paul Kobus, Annabell Löwe, Theresa Klunkert, Anne Glinzk, Celina Köppa, Marcel Nowka

Schiebell-Grundschule Drebkau
1. Reihe von links:
Frau Franke, Sara Kempe, Luca Paul Ernst, Lena Stelzer, Eric Greschow, Amy Daniel, Justin Kache, Johannes Nitz, 
Tim Richter, Nico Elias Bigalke, Luis Ackermann, Niclas Exner, Xenia Trott,
2. Reihe von links:
Julian Pflaum, Jessica Kowal, Amin Oliver Ben Jazia, Wilhelmine Nokonz, Richard Mudring, Nele Marilen Keuntje, 
Kilian Pascal Zunder, Emma Luise Heinrich, Leander Felsch, Charlott Winter, Benjamin Hanisch, Aaliyah Segieth, 
Sebastian Schöning, Alina Jill Pöhlke, Florian Kahle, Frau Duschka, Frau Dokter

Grundschulen Stadt Drebkau - Einschulung 21.08.2010

Jugend- und Familientreff „Roseneck“

6 Tage…, 
6 Familien…,
23 Teilnehmer…,
1 Ziel.

Das Projekt Jugend- und Familientreff „Roseneck“ wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit u. Familie aus
Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF), des Landes Brandenburg und des Landkreises Spree- Neiße (Regionalbudget) sowie der Stadt
Drebkau und dem SOS Kinderdorf e.V.

RRüücckkbblliicckk  uunnsseerreerr  FFeerriieennrraaddttoouurr  iinnss  SScchhllaauubbeettaall  zzuumm  TTrreeppppeellllsseeee

!!! TRÖDELMARKT des SOS- Jugend- und Familientreff
„Roseneck“ vom 11. September 2010 wird VERSCHOBEN

(neuer Termin wird noch bekannt gegeben) !!!

TTrrööddeellmmaarrkktt

MINITREFF für alle großen und kleinen Drebkauer (auch weiterhin) dienstags ab 9.30 Uhr im „Roseneck“. Jeden Dienstag tref-
fen sich bereits mehrere Muttis mit ihren Kindern Babys und Kleinkindern zum gemeinsamen Spielen, Singen und Quatschen.
Neue „Gesichter“ sind bei uns, auch OHNE vorherige Anmeldung, herzlich willkommen!!!

Bei Fragen wenden Sie sich an Romy Pelzl unter 035602-52 73 88.

MMiinniittrreeffff

Nach der „Tour de Ostsee“ des vergangenen Jahres wollten wir es diesmal ein wenig ruhiger angehen und hatten uns als Ziel
die 95 Kilometer entfernte Jugendherberge an der Bremsdorfer Mühle im schönen Schlaubetal ausgesucht. 
Bilder sagen mehr als tausend Worte…
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Glückwünsche & Jubiläen

OT Casel

05.09.1929 zum 81. Geburtstag Herr Semisch, Siegfried

OT Domsdorf

05.09.1926 zum 84. Geburtstag Hr. Ruppenstein, Manfred

OT Drebkau

06.09.1933 zum 77. Geburtstag Herr Cal, Harri
08.09.1939 zum 71. Geburtstag Herr Rätsch, Siegward 
09.09.1949 zum 61. Geburtstag Frau Noack, Doris
10.09.1941 zum 69. Geburtstag Rrau Nuglisch, Monika 
11.09.1937 zum 73. Geburtstag Herr Hanto, Siegfried
14.09.1946 zum 64. Geburtstag Frau Schiebel, Ursula 
14.09.1941 zum 69. Geburtstag Herr Spiller, Dieter
14.09.1934 zum 76. Geburtstag Herr Wiangke, Wolfgang 
15.09.1929 zum 81. Geburtstag Herr Dartsch, Heinz
15.09.1934 zum 76. Geburtstag Herr Wirth, Uwe 
16.09.1939 zum 71. Geburtstag Frau Kalz, Sieglinde
17.09.1938 zum 72. Geburtstag Frau Roy, Helga 
18.09.1934 zum 76. Geburtstag Herr Christokat, Dieter

OT Greifenhain

12.09.1926 zum 84. Geburtstag Herr Mrosk, Heinz

OT Jehserig

05.09.1923 zum 87. Geburtstag Frau Becker, Erna
08.09.1931 zum 79. Geburtstag Frau Krahl, Gisela 
11.09.1926 zum 84. Geburtstag Herr Schmiedel, Gerhard

OT Kausche

16.09.1942 zum 68. Geburtstag Hr. Conrad, Hans-Jürgen

OT Laubst

06.09.1939 zum 71. Geburtstag Frau Glinzk, Ursula

OT Leuthen

06.09.1935 zum 75. Geburtstag Frau Vogt, Frieda 
07.09.1918 zum 92. Geburtstag Frau Naehring, Asta
09.09.1941 zum 69. Geburtstag Herr Gehre, Dieter 
09.09.1948 zum 62. Geburtstag Frau Lindscheid, Marion
10.09.1919 zum 91. Geburtstag Frau Kalz, Dora 
13.09.1937 zum 73. Geburtstag Herr Unger, Rudolf
18.09.1945 zum 65. Geburtstag Herr Bogacz, Heinz 
18.09.1935 zum 75. Geburtstag Herr Stäter, Walter

OT Schorbus

07.09.1944 zum 66. Geburtstag Frau Hirschfeld, Monika
10.09.1938 zum 72. Geburtstag Frau Janeck, Lina
10.09.1941 zum 69. Geburtstag Frau Nuglisch, Annerosel
11.09.1922 zum 88. Geburtstag Frau Lucia, Maria 
12.09.1949 zum 61. Geburtstag Herr Kaiser, Harry
14.09.1932 zum 78. Geburtstag Herr Staar, Richard 
17.09.1944 zum 66. Geburtstag Hr. Königsberg, Eberhard

OT Siewisch

06.09.1929 zum 81. Geburtstag Herr Lehmann, Kurt
06.09.1935 zum 75. Geburtstag Frau Mangler, Inge

Geburtstage älterer Bürger/ Die Stadt Drebkau gratuliert...

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 
(Bitte auch den AB nutzen)
Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr
Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer
Hauptstraße 24
Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anrufbeantworter nutzen!)

Monatsspruch September:
Ein Mensch, der da isst und trinkt und hat guten Mut bei all

seinem Mühen, das ist eine Gabe Gottes.
Prediger 3,13

Wir laden Sie ein zu den Gottesdiensten im September 
Sonntag, 05.09.10 10 Uhr Marktplatz 

Pfr. Selchow/Pfr. Marnitz/I. Lüskow
Familiengottesdienst zum Brunnenfest

Sonntag, 12.09.10 9 Uhr   Hoffnungskirche Pfr. Selchow
Sonntag, 19.09.10 Gemeindeausflug Pfr. Selchow
Sonntag, 26.09.10 9 Uhr   Stadtkirche Pfr. Selchow

(Änderungen vorbehalten!)

Treffpunkte unserer Gemeinde!
Der Chor trifft sich wieder montags um 18.45 Uhr im Ge-
meindezentrum Kausche. Wer Freude am Singen hat, ist herz-
lich willkommen!

Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Kausche. 
Die Frauenhilfe Drebkau trifft sich wieder am Mittwoch, dem
29.09. um 15.00 Uhr in der Drebkauer Hauptstr. 24.
Der Frauenkreis Kausche trifft sich wieder am Dienstag,
dem 21.09. um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum Kausche.
Gemeinsam  wollen  wir Andacht halten,  Kaffee trinken u.über
ganz versch. Themen reden, miteinander singen u. einander
zuhören. Wir freuen uns immer sehr über weitere Interessierte!

Information für alle Eltern und Schüler!
Ab neuem Schuljahr wird für die Kinder der 1.-4.Klasse in der
Grundschule Drebkau die AG „Evangelischer Kindertreff“
angeboten. Der Ev. Kindertreff ist offen für alle Kinder, unab-
hängig von Kirchenzugehörigkeit und bietet Raum für das
Entdecken biblischer Geschichten, für Singen, Spielen und
Kreativität und soll den Kindern helfen, Antworten auf
Lebensfragen zu finden.
Donnerstag: 13:45 – 14:45 Uhr
Die Kinder der 4.- 6. Klasse treffen sich weiterhin im
Gemeindezentrum Kausche – ab Donnerstag, dem 09.09.!

Im Laufe des Jahres wird es auch weiterhin gemeinsame
Höhepunkte für alle Kinder geben.
Außerdem herzliche EINLADUNG
zum Familiengottesdienst zum Brunnenfest 
am 5. September um 10 Uhr auf dem Marktplatz Drebkau,
wir möchten dabei die Schulanfänger begrüßen.

Mit herzlichen Grüßen – Irina Lüskow / Tel. 035808-40700,
irina.lueskow@gmail.com



Drebkau Nr. 18/2010-6-

JUBELKONFIRMATION
Am 24.10.2010 feiern wir in der Stadtkirche um 10 Uhr die
Jubelkonfirmation. Wer daran teilnehmen möchte – bitte noch
im Kirchenbüro melden. 

Teilnehmen könne alle ehemaligen Konfirmanden der
Jahrgänge:

1949 / 1950 Diamantene Konfirmation
Kirche Drebkau / Steinitz

1959 / 1960 Goldene Konfirmation
Kirche Drebkau / Steinitz

Sie sind alle ganz herzlich eingeladen!

Übrigens ...
Wir freuen uns – Sie am Samstag beim Brunnenfest begrüßen
zu dürfen – unsere Kirche steht Ihnen zur Begehung offen!
Außerdem haben wir wieder einen kleinen Basar mit einer bun-
ten Vielfalt an DIAS-Produkten für Sie zusammengestellt...
auch Leseratten werden ganz bestimmt bei uns fündig!

Ich verbleibe mit lieben Grüssen und einem Zitat von Friedrich
Nietzsche:
Eine starke Hoffnung ist ein viel größerer Anreiz zum Leben,
als es jede Freude sein könnte, die wir erleben

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen Sabine Peter

Tag  des offenen Denkmals in Steinitz

Die Feldsteinkirche steht am 12.09.10 wieder im Mittelpunkt 
Die Steinitzer Dorfkirche stammt in ihren ältesten Teilen ver-
mutlich aus dem Ende des 15. Jahrhunderts. Das über dem
Erdboden zwei Meter mächtige Mauerwerk besteht aus unbe-
hauenen Feldsteinen; Tür- und Fenstergewölbe sowie die
Ecken wurden mit Backsteinen eingefasst. Der massive qua-
dratische Westturm mit einem hohen Walmdach entstand ver-
mutlich einige Zeit später, ebenso der Anbau auf der Nord-
seite. Aus der Bauzeit stammen die rundbögigen abgestuften
Portale, während die Fenster im Barock verändert wurden. Die
Kirche befindet sich schon seit 25 Jahren nicht mehr in sakra-
ler Nutzung. Sie wurde im Inneren entkernt; die Bausubstanz
von Dach und Außenwänden ist notdürftig gesichert. 
Am 26.08.10 wurde auf Initiative des Pfarrers Selchow der
Förderverein Steinitzer Kirche mit bisher neun Mitgliedern ge-
gründet. Er soll sich mit Möglichkeiten zum Erhalt und zur
Nutzung des unter Denkmalschutz stehenden Gebäudes
befassen. Vielleicht kommen auch über diese Veranstaltung
zum Tag des offenen Denkmals neue Impulse für die weitere
Arbeit. Wer Interesse hat, kann  14 Uhr an einer geführten
Wanderung durch das idyllische Steinitz mit dem
Wanderführer Klaus Duve  teilnehmen. Wenn das Wetter es
zulässt, gibt es auf der Steinitzer Festwiese, auf der auch die
diesjährige  Überraschung  für die Wanderfreunde durch das
ATZ Welzow  mit einer Vorführung zur Arbeit der  Archäologen
gestaltet wird,  Kaffee und Steinitzer Plinse. Darüber, ob die
Kirche zum Veranstaltungstermin begangen werden kann,
oder ob nur ein Blick in das Kirchenschiff möglich ist, wird am
Veranstaltungstag entschieden. Ein Besuch lohnt aber auf
jeden Fall. Die Beteiligung an der bundesweiten Aktion wird
von der Kirchengemeinde Drebkau-Steinitz-Kausche und mit
Unterstützung durch die BergbauLandschaftTours GbR
Drebkau organisiert.

Musikalisch – literarischer Leckerbissen
156,90 EUR wurden für die Reparatur des Kirchendaches
gespendet

Steinitz. Vor der Feldsteinkirche in Steinitz las am Abend des
21. August vor der Feldsteinkirche in Steinitz der sorbische
Schriftsteller Jurij Koch aus seiner 2009 erschienenen
Erzählung "Am Ende des Tages". Musikalisch stand ihm der
Cottbuser Musiker    Matthias Kießling mit Gesang, Gitarre und
Akkordeon zur Seite. Der „Ex-Wacholder"-Sänger bot mit den
emphatisch vorgetragenen Volksliedern eine mehr als passen-
de Ergänzung zur Literatur   Jurij Kochs. Dieses von der
BergbauLandschaftTours organisierte kulturelle Ereignis
wurde ermöglicht durch die Unterstützung der DIAS
Niederlausitz gemeinnützige GmbH und der Evangelischen
Kirchengemeinde Drebkau-Steinitz-Kausche. Text/Fotos: B. Kleinichen

Im vorigen Jahr besuchten um die 200 Gäste im Laufe des
Nachmittages die Steinitzer Kirche.

Gut besucht war die frisch gemähte Wiese vor der
Feldsteinkirche in Steinitz, als am vergangenen Sonnabend
Juri Koch las und Mathias Kießling dazu aufspielte.
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Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-

schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow

Tel. 0355/522828 Fax: 0355/4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe,

Brot für die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks-und Raiffeisenbank Cottbus; 

Konto: 46 720 46 - Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch für September
„Ein Mensch, der isst und trinkt und hat guten Mut bei all sei-

nem  Mühen, das ist eine Gabe Gottes.“ 
Prediger 3,13

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten am:

Sonntag, 05.09.2010 10.00 Uhr Brunnenfest in Drebkau
Festgottesdienst auf dem Marktplatz 
Pfr. R. Marnitz / Pfr. Selchow

Sonntag, 12.09.2010 10.00 – 17.00 Uhr
Jugendsonntag in Schorbus

Sonntag, 26.09.2010 09.00 Uhr Kirche Laubst
Erntedankfest mit Abendmahl
Pfr. R. Marnitz

Sonntag, 03.10.2010 09.00 Uhr Kirche Schorbus
Erntedankfest mit Abendmahl; 
Pfr. R. Marnitz
10.30 Uhr Kirche Leuthen
Erntedankfest mit Abendmahl 
Pfr. R. Marnitz

Sonntag, 10.10.2010 14.00 Uhr Kirche Schorbus
Traugottesdienst von Alexander 
Sobek u. Nancy Kaiser und Taufe 
ihrer Tochter Hanna-Alena;
Pfr. Aegerter u. Pfr. Marnitz

Sonntag 17.10.2010 09.00 Uhr Kirche Illmersdorf 
Erntedankfest/Lektorin B. Schelberg

2. Die Christenlehrekinder mit Katechetin Sabine Gosdschan
(für Kinder der Klassen 4 – 6) findet donnerstags um 14.45
Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Leuthen statt.

3. Konfirmandenunterricht: Kinder, die in die 7. Klasse
gekommen sind, möchten wir herzlich zum Konfir-
mandenunterricht einladen.
Am Sonntag, den 12. September von 10.00 – 17.00 Uhr fin-
det in Schorbus der Kreisjugendsonntag statt, zu dem wir
als erste gemeinsame Veranstaltung im Rahmen des
Konfirmandenunterrichtes fahren werden.
Der Unterricht beginnt dann am darauf folgenden Dienstag,
den 14. September um 17.00 Uhr im Gemeindehaus an der
Martinskirche gemeinsam mit den Konfirmanden aus
Leuthen-Schorbus. Wir treffen uns alle 14 Tage. Nächster
Termin: 28. September. Im Oktober fahren wir nach Leuthen.

4. Der Religionsunterricht mit Pfrn. Doris Marnitz findet (für
die Klassen 1 – 3) dienstags in der Schule Leuthen, im
Anschluss an den Unterricht, statt.

5. Der nächste Kindertag findet am Samstag, den 
18. September von 10 bis 13 Uhr an der Martinskirche in
Madlow statt. Thema: Noah und der Regenbogen.

6. Unsere Chöre laden zum Mitsingen ein! Neue Sänger
sind herzlich willkommen.
Stimmtraining – nette Leute – tolle Musik – schöne

Auftritte. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Der Kirchenchor trifft sich immer dienstags im Gemeinde-
raum des Pfarrhauses, im August zu den Chorproben in
Leuthen, im September in Schorbus.
Der Gospelchor trifft sich  zu den Chorproben freitags um
19.30 Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Schorbus.

7. Der Gemeindekirchenrat trifft sich zur nächsten Sitzung
am Mittwoch, den 06. Oktober um 19.30 Uhr im
Gemeinderaum des Pfarrhauses in Leuthen.

8. Der Seniorenkreis Leuthen trifft sich am Mittwoch, den 15.
September um 14.30 Uhr zum  gemeinsamen Nachmittag
mit Andacht.

9. Die Frauenhilfe Schorbus trifft sich jeden vierten Mittwoch
im Monat, d.h. am 22. September um 15.00 Uhr zum
gemeinsamen Nachmittag mit Andacht.

10. Mumiengruft in der Kirche Illmersdorf! Die Kirche ist zur 
Besichtung der Mumien mit Kirchführung geöffnet: 
am Samstag, Sonntag und an Feiertagen jeweils von 
11.00 – 16.00 Uhr. Außerhalb der Öffnungszeiten sind Be-
sichtigungen mit Kirchführung nur durch Voranmeldung
möglich.  

11. Herzliche Einladung zum Gesprächskreis 
„Glaube, Bibel, Alltag“ – Gesprächskreis rund um das
Leben. Der Kreis richtet sich an Menschen, die sich f.
Fragen des Lebens interessieren und die sich mit anderen
auf den Weg zu einem Leben mit Gott machen wollen. Wir
treffen uns am Mittwoch, den 22. September um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus an der Martinskirche zum Thema:
Auslandspfarramt Guatemala.

12. Herzliche Einladung zum Kreisjugendsonntag
am 12.09.2010 von 10.00 – 17.00 Uhr. Die Veranstaltung fin-
det  auf dem Kirchengelände und dem Sportplatz in Schor-
bus statt. Durch die Organisation des Ev. Kirchenkreises
Cottbus und den Kirchengemeinden wurde ein buntes
Programm unter dem Motto: „Herzklopfen“, mit vielen inter-
essanten, kreativen, kommunikativen und sportlichen An-
geboten, zusammengestellt.

Programm: Thema: „HERZKLOPFEN“
10.00 Uhr Eröffnung mit Präsentation der Jugendgruppen
10.45 Uhr Gesprächskarussel mit
- Das Herz – der Motor des Lebens, Dr. Krülls-Münch, CTK

Cottbus
- Auf der Suche, christliche Partnervermittlung, Dresden
- Herzenssache Afrika, Andrea Lehmann, Tansania
- christlich-diakonische Pumpstation, Jens Schmitz -

Wichern-Kolleg, Berlin
- Lebens-, Glaubens- und Herzerfahrungen, Lehnig, Cottbus
- Wenn das Herz nicht mehr schlägt,

Bestattungsunternehmen, Cottbus
- Herzrhythmus aus technisch-musikalischer Sicht, Hagen

Weise, Forst
- Das Herz aus biblischer Sicht, Michael Domke, Guben
- Auslandserfahrungen in Deutschland, Sessak Yin, Cottbus
- Das lässt das Herz höher schlagen, ein Fußballer von

Energie Cottbus
- Umgang mit zerbrochenen Herzen, Psychologin Berndt,

Guben
- Die Pflege des Herzens – Seelsorge, Superintendentin Ulrike

Menzel, Cottbus
12.30 Uhr Mittagessen
13.00 Uhr Herz-Aktionen

- Klettern, Fa. Brandt, Kolkwitz
- Fußball spielen
- Flechten Schorbus
- Batiken
- Band: Die Folksamen, Cottbus
- Kooperative, kreative Großspiele
- Begegnungs- und Erlebnisspiele

15.30 Uhr Kaffee- und Tea- Time
16.00 Uhr Abschlussgottesdienst
17.00 Uhr Ende des Tages



EEvvaannggeelliisscchhee

KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  GGrreeiiffeennhhaaiinn

Gottesdienste in Greifenhain
Der nächste Gottesdienst findet in Greifenhain
am 19. September 2010 um 14.00 Uhr statt. Hierzu sind Sie
recht herzlich eingeladen.

Sonstiges
Erinnern möchten wir hiermit nochmals an die Entrichtung des
Wassergeldes für die Grabstellen auf dem Friedhof in
Greifenhain. Frau Andrea und Herr Rene` Bauer nehmen Ihr
Wassergeld entgegen.

Herr, du wirst uns Frieden schenken. (Jes. 26, 12)

Der Mensch ist nicht unbegrenzt belastbar, ist nicht in der
Lage, pausenlos, ein Leben lang, 
immer neue Spannungen auszuhalten. Sonst wird er mit der
Zeit verspannt, überspannt und dreht durch. 
Um menschenwürdig existieren zu können, braucht er
Frieden. Friede besteht nicht darin, dass einem niemand
etwas „tut“ oder „antut“, sondern dass man sich von Gottes
Hand gehalten weiß. Befriedet sein ist möglich, wenn der
Mensch auf etwas zu leben kann, etwas erwartet, die
„Erfüllung der Verheißungen“. Erwartungslosigkeit ist langsa-
mes Sterben.

Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen 
Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain

Drebkau Nr. 18/2010-8-

Ich grüße Sie mit dem Spruch für die kommende Woche aus Psalm 103,2: 

„ Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. “

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen
Ihr  Pfarrer R. Marnitz  und Ihre Christa Melcher
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Vereine, Verbände & Sonstiges

Laubster besuchen ehemalige Laubster
Wir Senioren von heute waren in jungen Jahren fest im gesell-
schaftlichen Leben verankert - So auch in Laubst.
Gymnastikzirkel, fast jede Woche Handarbeitsabend und
anderes mehr. 
Mit den Jahren ging so mancher dann seinen eigenen Weg,
aber die schönen gemeinsamen Erlebnisse bleiben in unserer
Erinnerung. Schon lange wollten wir einmal unsere „zwei
Mädels“, die Schwestern Ruth und Edith, die nach Papitz ins
Seniorenheim gezogen sind, besuchen.
Frau Andrecki bot uns freundlich an, mal mitzufahren, denn sie
betreut neben ihrer Arbeit im Seniorenclub Drebkau noch
andere Seniorenheime, auch das in Papitz.
Am 06. August nahm sie uns im eigenen Jeep mit. Es war der
Tag an dem die Bewohner der Seniorenanlage ihren gemütli-
chen Kaffeenachmittag hatten. 

Zum Abendbrot gab es Grillwurst und lecker zurechtgemach-
te Brote – nett serviert. Auch Getränke für jeden nach Wunsch,
wie Säfte, Bier uns sogar ein Glas Wein wurden gereicht. In
der nächsten Woche treffen sich alle wieder zu einem
Spielnachmittag.
Mit wieviel Liebe und Fürsorge diese Frau dort jeden
Menschen betreut und wie viel Ehrenamt dazugehört, kann
man nicht beschreiben. So sahen wir „unsere Mädels“ mit
großer Freude und staunten, wie gut es ihnen hier geht. Das
ist anders als Grüße bestellen, Karten schreiben oder telefo-
nieren – Edith wohnt in der Wohnanlage in einer hübschen
adretten Wohnung, sie hat 2 Wellensittiche, die sich auch über
unseren Besucht freuten, denn sie hatten viel zu erzählen.
Sogar ihren Hund oder ihre Katze können die Bewohner mit-
nehmen. Die Ruth, ist im Pflegeheim Papitz untergebracht.

Dort hat auch sie ein schönes eigenes Zimmer. 
Leider verflog die Zeit bei den Gesprächen in dem großen
geschmackvoll eingerichteten Gemeinschaftsraum so schnell,
dass wir unseren Besuch bei der Ruth auf später verlegen
mussten. Die meisten Anwesenden kamen mit dem Rollator
bzw. holte Frau Andrecki sie von der Wohnung ab. So auch
Herrn Hannusch, der aus Drebkau stammt. Er sitzt im
Rollstuhl und ist inzwischen 98 Jahre alt. Liebevoll wurde auch
eine blinde Frau an den Tisch geholt. 
Da Frau Andrecki schnell wie der Wind ist wurde der Abwasch
in der Miniküche bald erledigt, der restliche Kuchen verteilt
und einige ihrer Schützlinge wieder in ihre Wohnungen
gebracht, so auch Herr Hannusch, dem die angeregte
Unterhaltung mit Johann Killer sehr gut gefallen hat. 

Unsere Laubster „Mädels“ haben wir herzlich umarmt, so wie
Frau Andrecki es auch mit den Anderen tut. Dann ging es mit
vielen schönen Erlebnissen wieder nach Hause. 
Es sind für uns bleibende und beruhigende Eindrücke, was
das Deutsche Rote Kreuz für unsere bedürftigen Menschen
tut, damit es ihnen auch im Alter gut geht.

Ein großes Dankeschön an 
Frau Andrecki sagen:

Johann Killer – Vorsitzender des
Seniorenbeirates der Stadt Drebkau
Gisela Schmidt & Waltraud Killer

Der Seniorenbeirat der Stadt Drebkau informiert!

OT Jehserig

Achtung ! Achtung ! Achtung !

TTrraaddiittiioonneelllleess  VVoolllleeyybbaallllttuurrnniieerr  uumm  ddeenn  WWaannddeerrppookkaall  ddeess  DDoorrffcclluubb  JJeehhsseerriigg

Wann: 3. Oktober  2010
Wo: Gutshaus Jehserig
Treffpunkt: 09.00 Uhr
Spielbeginn: 10.00 Uhr

Wir laden alle interessierten Mannschaften zu diesem Turnier
recht herzlich ein. Bitte meldet Eure Teilnahme bis zum
27.09.2010 bei

Ramona Anderlick, Straße am Park 4, Jehserig
Tel. 035602 21407

Dieter Krahl, Teichstraße 1, Jehserig
Tel. 035602 21750

Die Schiedsrichter werden 
von den Mannschaften gestellt.

Für Speisen und Getränke sorgt 
der Dorfclub Jehserig.  

Dorfclub Jehserig e.V.
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OT Domsdorf

Am 14. August flog der Steinadler über die Festwiese
Steinitz. Nachdem im letzten Jahr wiederum viele von der
kleinen Veranstaltung begeistert waren, hatte der Dorfclub
Steinitzer Alpen e.V. für den 14. August -  dieses Mal  sonn-
abends wegen des lockereren  Ausklangs -  gemeinsam mit
der BergbauLandschaftTours erneut ein beschauliches Fest
organisiert. Ausgehend davon, dass die Steinitzer Jugend ins
Alter gekommenen ist und zur Vermeidung  von gesundheitli-
chen Risiken, wurde auf harte Mannschaftswettbewerbe ver-
zichtet. Ab 14 Uhr gab es dafür einen regional offenen
Badmintonwettkampf jeder gegen jeden. Natürlich standen
auch wieder Torwandschießen und Kegeln auf dem Pro-
gramm. Neu war in diesem Jahr das Heusackwerfen. 
Als besonderen Wettkampf – wie schon in den vergangenen
Jahren – gab es ganztägig die internationalen Meisterschaften
im Feldsteinstoßen, dieses Mal mit polnischer und vietname-
sischer Beteiligung.  Für die Sieger stiftete die BergbauLand-
schaftTours GbR  Freikarten für die Abendveranstaltung bei
den 4. Steinitzer Mountainbiker- und Radlertagen im Sep-
tember. Umrahmt wurde das Ganze bis in die Nachtstunden
durch eine zünftige Disco und die gelungenen Präsentation
einer Greifvogelflugschau. Herr von Bargen informierte über
Greifvögel und deren Haltung in unseren Breiten und führte
eindrucksvoll vor, wie diese Tiere zur Jagd abgerichtet werden
können. Natürlich sind auch viele Fotos von den nur selten aus
dieser Nähe zu betrachtenden  Vögeln gemacht worden.  
Die Steinitzer und ihre Gäste waren recht zufrieden mit dem,
was an diesem Sommersonntag auf der Festwiese geboten
wurde.

Dorfclub Steinitzer Alpen e.V.
Text und Fotos: B. Kleinichen

Kleines Hof- und Sportfest in Steinitz

in verschiedenen Kategorien um Pokal und Preisgeld gefah-
ren. Das Cross Country Rennen auf dem »Bergrundkurs
Steinitzer Alpen« führt in diesem Jahr wieder direkt über das
Festgelände, wo die Besucher das Feld anfeuern können. 
Zur Showeinlage kommt - direkt aus den »Berliner Highlands«
an die Steinitzer Alpen: THE BERLIN PIPE COMPANY mit
Scottish Pipes and Drums. Abends ist dann Party im großen
Festzelt. Für die notwendige Stimmung sorgt SUEN, eine
Cover- und Party-Band der Extraklasse. Hier verbinden sich
ausgeprägte Stimmqualitäten und eine mitreißende Bühnen-
show mit einer geballten Ladung an Esprit und Sexappeal und
natürlich exzellentem Livesound. Als Showacts sind dabei: DJ
SOUNDSTATION, SATYA mit orientalischer Tanzshow, der
Zauberer & Spaßverantwortliche BERT REX und die LASER-
SHOW »Carmina Burana«. 
Der Sonntag beginnt, wie es sich gehört, mit einem zünftigen
Radler-Frühschoppen. Zu Gast sind die Saspower Dixieland
Stompers. Alle Aktiven können die Gegend auf Rädern erkun-
den. Bereits um 10 Uhr startet eine Rundtour zum Sedlitzer
See, organisiert von activ-tours. Ab 13 Uhr heißt es dann wie-
der Mountainbiken für alle. Auf »eigene Faust« können der
Bergrundkurs vom Rennen sowie die Rundstrecke Steinitz -
Görigker See erkundet werden. Das Radhaus Spremberg stellt
Elektrofahrräder für Probefahrten bereit. 
Als weitere Betätigungsmöglichkeiten sind Tretmobilfahren,
Bogenschießen, Tandemfahrten für Sehbehinderte und
Kutschfahrten im Angebot. Das Bühnenprogramm am
Nachmittag bestreiten die KINDERTANZGRUPPE des

Jugend- und Familientreff »Roseneck« Drebkau, die Trialshow
TWOWHEELS ONE CHAIN, MR. KEROSIN mit seiner Fakir-
und Zaubershow, das TANZHAUS SENFTENBERG mit einer
getanzten Zeitreise von den 60ern bis heute und THE BEEZ –
die bunt strahlende Kultband für »Gute- Laune-Musik«.
Besonders attraktiv ist in diesem Jahr das Aktivangebot für
Kinder. Ab 13 Uhr laden verschiedene Akteure zum
Mitmachen ein: Der Jugend- und Familientreff »Roseneck«
Drebkau des SOS Kinderdorf e.V. bietet Kreativideen um´s
Basteln, eine Hüpfburg, Känguruboxen u.v.m. Das
Archäotechnische Zentrum aus Welzow hat sich wieder etwas
Besonderes einfallen lassen. Die Fachleute zeigen den
Besuchern beispielsweise, wie man ausgräbt,
Grabungszeichnungen erstellt, Befunde und Funde fotogra-
fiert und beschreibt. Es besteht die Möglichkeit für körperbe-
hinderte Besucherinnen und Besucher an der Ausgrabung
teilzunehmen. Dieter Klante aus Drebkau präsentiert in seiner
Drachenwerkstatt mit viel Geschick, wie man mit Papier,
Kleber und Co. ganz hoch hinaus kommt. Die Harlekids aus
Senftenberg laden zum offenen Gaukeln für alle ein. In einem
Spielezelt können Kinder – und natürlich auch ihre Eltern oder
Oma und Opa -  Beschäftigungen mal ohne PC von Origami
bis Tauziehen wiederentdecken. Und selbstverständlich darf
Clown Faxilus, das Kinderkarussell und (ausnahmsweise)
süße Leckereien nicht fehlen. Schirmherr der Veranstaltung ist
in diesem Jahr unser Landrat Harald Altekrüger.

Text: Boris Aehnelt

DDaass  PPrrooggrraammmm  zzuumm  ggrrooßßeenn  RRaaddlleerrwwoocchheenneennddee  ——  SSppoorrttaakkttiioonneenn  hhaauuttnnaahh  uunndd  UUnntteerrhhaallttuunngg  ddeerr  EExxttrraakkllaassssee

Am dritten Septemberwochenende ist es nun soweit. Samstag ab 14 Uhr wird beim

SStteeiinniittzzeerr  MMoouunnttaaiinnbbiikkee--CCuupp  22001100  --  AAnnmmeelldduunngg  llääuufftt

Das Heusackwerfen wurde als neue Disziplin eingeführt.

Dirk von Bargen kann viel Interessantes über Greifvögel er-
zählen.
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OT Drebkau

MMuusseeuumm  SSoorrbbiisscchhee  WWeebbssttuubbee  DDrreebbkkaauu

„BRUNNENGEIST, WASSERMANN UND ANDERE
SAGENHAFTE GESTALTEN IN DER LAUSITZ“

Der Reit- und Fahrverein am Schlosspark Raakow e. V. hat den
Landesmeistertitel Berlin-Brandenburg erfolgreich nach Drebkau
geholt.

Ergebnisse in der Kombinierten Prüfung
Prüfung Zweispänner/ Pferde

1. Platz - Przemyslaw Sroka Po / RFV Drebkau mit den Pferden
Ivo, Charisma und King White

2. Platz - Torsten Bukoitz GER/ RV Groß Beuthen e.V. mit
Mondenglanz, Auguste Viktoria und Wum

3. Platz - Torsten Koalick GER / RFV Drebkau am Schlosspark

Raakow e.V mit Power Point und Winsor

Prüfung Zweispänner/ Ponys

1. Platz – Martin Stübing GER / RFV HLG Neustadt e.V. mit
Karolin und Lucia 

2. Platz - Rainer Stübing GER / TFV HLG Neustadt e.V. mit
Melanie, Nele und Maurice

3. Platz - Torsten Buloitz GER / RV Groß Beuthen e.V. mit Biene,
Little Point und Nessl

Ein herzliches Dankeschön an alle zahlreichen Sponsoren und
allen fleißigen Helfern, die zu dieser tollen und ereignisreichen
Veranstaltung beigetragen haben.

BEEZ. 

Vier Stimmen, schräge
Kostüme und ein paar
Instrumente verpassen
den Ohrwürmern aus
Rock- und
Popgeschichte das
gewisse »Etwas« 
– ein musikalisches
Antidepressivum!

An einem simulierten Grabungsfeld wird die übliche
Vorgehensweise bei einer archäologischen Ausgrabung
gezeigt.

Unter diesem Motto eröffnet das Museum Sorbische
Webstube Drebkau anlässlich der Museums-nacht im
Landkreis Spree-Neiße und dem 5. Brunnenfest der Stadt
Drebkau die neue Sonderaus-stellung.
Die Diplom – Designerin Frau Regina Herrmann aus
Oschatz präsentiert handgemachte Figuren und erzählt
Märchen und Geschichten der Sorben/Wenden bei der
Führung durch ihre liebevoll gestalteten Ausstellung der
Lausitzer Sagengestalten. Lassen Sie sich überraschen!

Öffnungszeiten:  Samstag von 14.00 – 19.00 Uhr
Sonntag von 10.00 – 17.00 Uhr 

R. Baumert
Förderverein Museum Sorbische 

Webstube Drebkau e. V

Kegelfreunde aufgepasst!!!

Unser nächster Kegeltermin findet diesmal am
Mittwoch, den 22. September um 18:00Uhr

auf der Kegelbahn 
Drebkau statt.
Eure Partner 

sind 
willkommen.

Vorinformation!
15 Jahre Ortsgruppe Drebkau - Mit Tanz für Jung und Alt

am 20. November 2010 im Bürgerhaus Kausche.

Glück Auf
Schulze, Vorsitzender

6. Fahrsportturnier August 2010
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ACHTUNG!

Informationen zum 9. Drebkauer Drachenfest 2010

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,

der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgen-
den Veranstaltungen ein:

08. und 15.09.10   13.00 Uhr   Spielnachmittag 
15.09.10               16.00 Uhr   Seniorenkegeln
Jeden Dienstag     14.00 Uhr   Handarbeit
Jeden Montag       14.00 Uhr   Seniorensport mit dem Verein 

„pure Gesundheit“ e.V.

Reiseangebot:
• Fahrt nach Meißen – Elbe in Flammen (mit Weinfest) am

26.09.10  – Erleben des großen Weinumzuges in der histori-
schen Innenstadt, Weinfest mit Bühnenprogramm, Schau-
stellern und Weinverkostungen, Panoramafahrt der Säch-
sischen Weinstraße, warmes Abendessen, 2-stündige
Schifffahrt mit abschließendem imposanten Höhenfeuer-
werk; Erleben Sie „Elbe in Flammen“.

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der
Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren Ver-
anstaltungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über neue Interessenten.

Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im
Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki
Leiterin des Seniorenclub des DRK

Seniorenclub

Das 9. Drebkauer Drachenfest findet am Sonnabend, dem
25.09.2010 statt. Beginn ist um 13:00 Uhr. Der Lampionumzug
und das Feuerwerk am Vorabend müssen leider ausfallen, weil
die finanziellen Zuwendungen sich drastisch verschlechtert
haben. 
Damit unser Drachenfest nicht ausfällt - viele Drachenfreunde
freuen sich schon darauf - möchte ich um eine Spende bitten.
Mit Ihren Spenden wären wir in der Lage das Drachenfest in
gewohnter Qualität durchzuführen. Ich zähle mit Ihrer
Spendenfreundlichkeit und weiß, dass ich mich darauf verlas-
sen kann. DANKE! 

Empfänger: Fokus e.V.
Die Bankverbindung lautet: Sparkasse Spree-Neiße 

BLZ:18050000
Konto-Nr.: 3000063110
Verwendungszweck:  
Drachenfest

Eine persönliche Abgabe ist auch möglich oder ein Anruf und
wir kommen vorbei.
Wir freuen uns natürlich auch über materielle Spenden, z. B.
kleine Preise oder Gutscheine. 
Auf den leckeren Kuchen, wie im vergangenen Jahr, möchten
wir ungern verzichten. Ihr  lieben Kuchenbäcker bekommt ihr
das noch einmal hin?

Weiterhin benötigen wir wieder Unterstützung bei der
Vorbereitung, speziell bei der Baugruppenfertigung. Jeder
kann etwas! Die gemütliche Runde bei Kaffee und Kuchen und
manchmal auch mehr findet bis zum Termin des
Drachenfestes jeden Mittwoch und Donnerstag von 15:00 bis
ca. 18:00 Uhr statt. Wer Material oder Hilfe benötigt, darf gern
an den beiden Tagen vorbeikommen. Der Drachenvater hat
seine Werkstatt  in: Drebkau Felix-Meyer-Str.4    

Tel.: 035602/50003.

Ganz  wichtig sind freiwillige Helfer,  die uns beim  Aufbau und
zum Schluss  beim Abbau  nach dem Motto: „Viele Hände
bereiten ein schnelles Ende“ behilflich sind.

Euer Dieter Klante
Drebkauer Drachenvater

Programm (unter Vorbehalt)
09:00 Uhr Beginn  & Aufbau
13:00 - 15:00 Uhr Drachenbau (danach nur noch Reparatur)
14:00 Uhr Eröffnung des 9. Drebkauer Drachen-

festes
Danach: Drachensteigen und Drachenvorfüh-

rungen, Spiel & Spaß für alle 
(z. B. Schubkarrenhindernislauf, Seil-
springen), Kaffee und Kuchen, Eis und
Zuckerwatte, Kinderspiele, Kinder-
schminken, Bastelstand, Luftballonspiel, 
eventuell ein paar Überraschungen  
(hängt zum Teil vom Wetter ab) 
Ausgezeichnet werden die schönsten 
Drachen, der Teilnehmer  mit der 
weitesten Anreise und der älteste Teil-
nehmer.

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung
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Sind Sie der Typ für YOGA?

Finden Sie es heraus!

OT Siewisch

+++ VORSCHAU +++ VORSCHAU +++ VORSCHAU +++ VORSCHAU +++ VORSCHAU +++

Unsere Yoga- Lehrerin Corina Jennrich gibt Ihnen im Rahmen
einer Probestunde einen Einblick in die Welt dieser indischen

Lehre mit sowohl praktischen als auch theoretischen Elementen.

07.09.2010 von 18.30 - 19.30 Uhr
in der Bahnhofstraße 36 in Drebkau!

Anmeldungen unter der Servicenummer 035602/ 22212 oder
persönlich im Verein.

Sportfest OT Siewisch
Am Samstag, den 11.09.2010 findet auf dem Sportplatz in
Siewisch das Sportfest des OT Siewisch statt.
Beginn ist um 14.00 Uhr. 
Es gibt Wettbewerbe im Kleinfeldfußball, Volleyball- und
Tischtennis! Teilnehmeranmeldung im
Gemeindebüro oder bei Josefine
Röthig; E-Mail: fine@siewisch.net
Die gastronomische Betreuung über-
nimmt die Gaststätte 
Hartnick.

Jugendclub Siewisch

8. Oktoberfest in Siewisch
09. Oktober 2010 in der Gaststätte Hartnick – Saal
Beginn ist um 20:00 Uhr
Ab 19.00 Uhr für die Kid`s Spagetti
essen.
Alle Einwohner und ihre Gäste sind herz-
lich eingeladen.
Platzreservierungen ab sofort in der
Gaststätte Hartnick.

Ortsbeirat Siewisch
Dorfclub Siewisch e.V.

MMuussiikknnaacchhmmiittttaagg  iimm  KKoosscchheennddoorrffeerr  PPaarrkk
Er ist schon eine Tradition - der Musiknachmittag im Koschen-
dorfer Park am 14. August 2010. Seit mittlerweile 15 Jahren ist
er ein Traditionsfest. Ein historisches Ambiente hat der Park
allemal. So mitten im grünen Blätterwald und mit dem herrli-
chen Pavillon bietet er doch eine sehr schöne Kulisse. Der
Heimatverein Koschendorf e.V., der sich im vergangenen Jahr
gegründet hat, zeichnete sich nun erstmals für diese Veran-
staltung verantwortlich. Aufbaustimmung in Vorbereitung für
den Musiknachmittag hatten wir schon am Vortag. Da gab es
allerhand zu tun mit den fleißigen Helfern vor Ort. Am Sams-
tagmorgen hat uns dann das Wetter den Aufbau erschwert. Es
gab jede Menge Regen, Regen, Regen… . Nur gut dass es
Schirme und wetterfeste Kleidung gibt. Alle Helfer packten mit
an, so dass wir noch alles pünktlich fertig stellen konnten. 
Zur Mittagszeit ließ auch der Regen nach und wir konnten
unseren Musiknachmittag pünktlich um 15.00 Uhr eröffnen.
Zum Auftakt spielten die „Welzower Blasmusikanten“ und hat-
ten viele bekannte Titel im Gepäck. Im Anschluss an die Blas-
musik boten uns die „LINE DEVILS“ aus Cottbus ein tolles
Programm und luden die Gäste zum Mittanzen ein. Es hat sehr
viel Spaß bereitet und es war schade, dass die Zeit so schnell
vergangen ist. Zum Ausklang spielte das „Panorama Duo“
Tanzmusik für Jung und Alt. Eine Tombola war der Höhepunkt
dieser Veranstaltung. Die Auslosung dazu erfolgte nach dem
Blasmusikkonzert. Die Gaststätte Hartnick sorgte für das leib-
liche Wohl. Bei Kaffee und Kuchen sowie einem Grillangebot
konnte die Musik genossen werden. 
Es war wieder eine sehr schöne und gelungene Veranstaltung,
die nur möglich wurde dank der Hilfe und Unterstützung durch
die Koschendorfer und Siewischer Bürger mit Ihren Geld-,
Kuchen- und Sachspenden. An dieser Stelle ein ganz großes
DANKESCHÖN. 

DANKE möchten wir auch unseren Sponsoren sagen, die mit
ihrer Unterstützung zum Gelingen der Veranstaltung beigetra-
gen haben: Sparkasse Spree - Neiße/Filiale Drebkau, enviaM,
VR Bank Lausitz eG /Filiale Drebkau, Tupperware Melanie
Hiersemann, Vattenfall Europe Mining AG, toom-BauMarkt
GmbH, Marktkauf Groß Gaglow, Blumengeschäft Marion

Feiertag, Elektrofirma Ingo Noel, Gaststätte Hartnick, Teich-
und Koiparadies Uenz Cottbus, Brauerei Kircher, BHG
Handelszentren GmbH Leuthen, Bäckerei Kirchhoff, Garten-
und Landschaftsbau Lehmann, Uhrmachermeisterin Frau
Nowotnick Drebkau, S.H.D. Säge- und Hobelwerk Drebkau
GmbH, Friseursalon Renate Rößler, Fußpflege Birgit Pohl,
Gärtnerei & Gartengestaltung Uwe Peschtrich, Mercedes
Autohaus Cottbus GmbH, GEKUTEC Maschinenbau GmbH
Drebkau, Alexander Rosin Cottbus, LIDZBA Reinigungs-
gesellschaft mbH, Klinikum Sebnitz, REA GmbH Drebkau
Torsten Koalick, Schmiede- und Metallbau Olaf Klopsch,
Dorfclub Siewisch, Ortsbeirat Siewisch, Freiwillige Feuerwehr
Siewisch, Hoffmann Möbel GmbH Cottbus
DANKE sagen möchten wir auch der Schützengilde Drebkau
1656 e.V. für die Organisation eines eigenen Wettkampfes,
dem Eismann „Gino“ sowie der Gaststätte Hartnick. 

Bedanken möchten wir uns auch bei den Gästen für die mit-
gebrachte gute Laune. Wir freuen uns schon auf das nächste
Jahr wenn es wieder heißt: „Musiknachmittag im
Koschendorfer Park“. 

Roswitha Altekrüger
1. Vorsitzende, Heimatverein Koschendorf e.V.
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Weltweit leben heute etwa 35,6 Millionen Menschen mit einer
Demenzerkrankung, 1,2 Millionen von ihnen in Deutschland.
Die häufigste Demenzform ist die Alzheimer-Erkrankung.
Der Gerontopsychiatrische Verbund Cottbus/ Spree-Neiße e.V.
zeigt in Zusammenarbeit mit dem Albert-Schweitzer-Fa-
milienwerk Brandenburg e.V. am 22.09.2010 den Spielfilm
„Eines Tages...“ mit Horst Janson und Annekathrin Bürger. 
Ab 18.00 Uhr erfolgt die kostenlose Filmvorführung im Albert-
Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e.V. in der Bergstraße
18, 03130 Spremberg. Im Anschluss an den Film stehen Fach-
kräfte der Altenpflege für ein gemeinsames Gespräch zur Ver-
fügung. 

Der Film berichtet von drei Familien, in denen  demenzer-
krankte Angehörige leben und betreut werden. Informationen
und Unterstützung und finden sie bei der Mitarbeiterin einer
Beratungsstelle. Seit 1994 gibt es den Welt-Alzheimertag am
21.09. Jährlich erfolgen international Aktionen, in denen auf
die Situation der Erkrankten und deren Angehöriger hingewie-
sen wird. In diesem Jahr steht der Welt-Alzheimertag unter
dem Motto: „Gemeinschaft leben“. 

Anmeldungen sind beim Gerontopsychiatrischen Verbund
Cottbus/ Spree-Neiße e.V. unter der Telefonnummer 0355/ 486
7137 erwünscht.

„Eines Tages...“ Filmvorführung zum Welt-Alzheimertag 2010

Verein zur Entwicklung und Förderung 
ländlicher sozialer Dienste e.V.

Große Befragung zum Lebensabend im Raum Drebkau

Im Auftrag des Landkreises Spree-Neiße, in Abstimmung mit
der Stadt Drebkau, führt der Verein zur Entwicklung und
Förderung ländlicher sozialer Dienste e.V. eine Befragung
unserer Bürger zum Thema „Erfassung und Dokumentation
der Ziele und Wünsche der Einwohner/innen im ländlichen
Raum bezogen auf das Selbstbestimmte Leben und Wohnen
im Alter“ durch.
Da die Befragung flächendeckend im gesamten Landkreis
Spree-Neiße durchgeführt wird, wird die Stadt Drebkau, sowie
die dazugehörigen Ortsteile in den Monaten September bis
November 2010 von dem 8 köpfigen Team interviewt. 
Die genauen Termine der Befragung werden den Ein-
wohnern/innen ca. eine Woche vor Beginn durch eine Post-
wurfsendung mitgeteilt.
Ab ca. 10. September 2010 wird das Team mit der Befragung
zunächst in den Ortsteilen Domsdorf und Steinitz beginnen,
um anschließend in den  anderen Ortsteilen der Stadt Drebkau

ihre Tätigkeit fortzusetzen. 
Für die Umfrage wurde von der Hochschule Cottbus, ein
Fragebogen entwickelt, mit dem die Interviewer die einzelnen
Haushalte besuchen, um die Meinungen, Wünsche und
Bedürfnisse der hier lebenden Bürger/innen, welche älter als
50 Jahre sind, zu erfragen und zu dokumentieren.
Die Finanzierung der Befragung erfolgt aus Mitteln des Euro-
päischen Sozialfonds und des Landkreises Spree – Neiße!
Wir bitten alle Bürgermeister, Ortsvorsteher und Bürger der
Stadt Drebkau, die Aktivitäten des Vereins zu unterstützen. 
Die Ergebnisse dieser Befragung dienen auch den politisch
und verwaltungsmäßig Handelnden, infrastrukturelle notwen-
dige Veränderungen an die Wünsche der Bürger anzulehnen.
Die Fragebogenaktion erfolgt anonym; eine entsprechende
Erklärung des Datenschutzbeauftragten des Landkreises
Spree–Neiße über die Unbedenklichkeit des Projektes liegt
vor.
Alle Interviewer können sich durch einen Ausweis des Vereins
zur Entwicklung und Förderung ländlicher sozialer Dienste e.V.
legitimieren. 

Detlef Groß
Vereinsvorsitzender

Am 20.08.2010 trafen sich viele Drebkauer Unternehmerinnen
zum Stammtisch in der Gaststätte „Zum Leutnant von
Leuthen“.
Auf der Tagesordnung standen interessante Themen, die für
reichlich Gesprächsstoff sorgten.

Zum Einem wurde über die Möglichkeiten der Förderung von
Weiterbildung für Unternehmer, Selbständig und Freiberufler
informiert. So kann dieser Personenkreis bis 3000 Euro/Jahr
für berufliche Weiterbildung (fachliche u. überfachliche Weiter-
bildung) Fördermittel in Anspruch nehmen. 
Das Programm läuft über die LASA. 
Infos hierzu gibt es unter lasa-brandenburg.de.
Des Weiteren wurde die Homepage 
www.drebkauer-unternehmerinnen.de vorgestellt. 
Diese Seite bietet den Drebkauer Unternehmerinnen die
Möglichkeit sich zu präsentieren. Alle anwesenden Unterneh-
merinnen fanden das eine tolle Sache und werden diese
Aktion unterstützen. Bis zum Jahresende wird diese Home-
page vollständig sein.
Zu Gast war Herr Paul Köhne von der CDU. Er musste Rede
und Antwort zu den verschiedensten Themen stehen, wie z. B.

schnelles Internet, Windenergie, Haushalt, Bildung und
Gewerbe in der Innenstadt. 
Es war wieder einmal ein sehr unterhaltsamer Abend, es
wurde viel diskutiert, geplaudert und gelacht und nicht zu ver-
gessen auch gut gespeist, dank der hervorragenden Küche
der Gaststätte „Zum Leutnant von Leuthen“.
Der nächste Stammtisch wird im Dezember im Schloss
Greifenhain stattfinden. Zu diesem Weihnachts-Stammtisch
erwartet die Besucherinnen etwas ganz Besonderes. 

Angela Krohn

4. Stammtisch der Drebkauer Unternehmerinnen
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau,
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: kontakt@drebkau.de 
Sprechstunden 
Montag   13 – 16 Uhr
Dienstag   08.30–11.30 Uhr + 13 Uhr –18 Uhr
Mittwoch   geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr, 
Freitag   08.30 – 11.30 Uhr

Polizei Notruf 110 Revierpolizei, 
Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau,
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr

Polizeiwache Spremberg 
Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau Tel. (035602) 792, Telefax
(035602) 51067 
Sprechstunden
Dienstag 09.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Revierleiter: Herr Joachim Nugel, Tel. 0173/2007643; Revier Drebkau:
Sylvio Raschick, Tel. 035608/41492, 0173/2008456; Revier Casel:
Herr Stefan Rescher, Tel. 035602/51055; Revier Schorbus: Herr Klaus
Frömming, Tel. 035602/51049, 0173/2008669

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, 
Dipl.-agrar.-Ing. L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau;
Tel. (035602) 21736

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel.: 035602/22159
Öffnungszeiten: 
Do & Fr von 13.00 - 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 - 17.00 Uhr

Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und
Drebkauer Hauptstraße 32 Feuermeldestelle
03116 Drebkau Tel. 112 oder (0355) 6320
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
FA Hoffmann Dr. P. Pavlikova
Forststraße 3, 03116 Drebkau Altdöberner Str. 1, 03103 
(035602) 51570 Neupetershain, Tel. (035751) 20430

Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 36, Tel. (035602) 601, 0152/25341122

Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert (0174) 9459709

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Drebkau
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223500 oder 01805/582223510

Bereitschaftsdienste der Ärzte im Bereich Welzow/Neupetershain
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223640

Notdienstbereitschaft der Apotheken 05.09. – 18.09.2010

05.09.2010 Flamingo-Apotheke, Bahnhofstraße 63, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 780730
Apotheke „Zum Kreuz“, Drebkauer Hauptstraße 36,

03116 Drebkau, Tel. 035602 601; 0152 25341122
06.09.2010 Galenus-Apotheke, K.-Marx-Str. 14, 03044 Cottbus, 

Tel. 0355 24378
07.09.2010 Pluspunkt-Apotheke, Spremberger Straße 24, 

03046 Cottbus
08.09.2010 Max & Moritz-Apotheke, Kauperstraße 38, 

03044 Cottbus, Tel. 0355 874947
09.09.2010 Nord-Apotheke, Karlstraße 94, 03044 Cottbus, 

Tel. 0355 24455
Forum-Apotheke, Thierbacher Straße 17, 
03048 Cottbus, Tel. 0355 8662623

10.09.2010 Herz-Apotheke, Hermannstraße 17, 03042 Cottbus, 
Tel. 0355 724083
Apotheke an der Uni, Juri-Gagarin-Str. 8, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 4949464

11.09.2010 Ahorn-Apotheke, Heinrich-Mann-Str. 11, 
03050 Cottbus, Tel. 0355 536064
Rabenhorst-Apotheke, Am Fließ 16, 03044 Cottbus, 
Tel. 0355 821082

12.09.2010 Rosen-Apotheke, Straße der Jugend 58, 
03050 Cottbus, Tel. 0355 422142

13.09.2010 Sandower-Apotheke, Sandower Hauptstraße 15, 
03042 Cottbus, Tel. 0355 715127

14.09.2010 Schiller-Apotheke, K.-Liebknecht-Str. 26, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 24688

15.09.2010 Ströbitzer Apotheke, Schweriner Str. 3, 03046 Cottbus,
Tel. 0355 793887
Apotheke an der Priormühle, An der Priormühle 15, 
03050 Cottbus, Tel. 0355 4858-100

16.09.2010 Süd-Apotheke, Thierbacher Str. 1, 03048 Cottbus, 
Tel. 0355 533810
Apotheke in der Spreegalerie, Karl-Marx-Straße 68, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 4946960

17.09.2010 Paracelsus-Apotheke, Zuschka 37, 03044 Cottbus, 
Tel. 0355 871632

18.09.2010 Apotheke am Altmarkt, Berliner Straße 1, 
03046 Cottbus, Tel. 0355 793231
Apotheke „Zum Kreuz“, Drebkauer Hauptstraße 36,

03116 Drebkau, Tel. 035602 601; 0152 25341122

Zeiten der Notdienstbereitschaft
Der Dienst erfolgt von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgenden
Tages.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mit der Anwahl der zentralen Rufnummer 116 117 wird man sofort
kostenlos mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Dienststellen

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
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TTrraauueerr

Aus unserem Leben bist Du gegangen,

in unseren Herzen wirst du bleiben.

D a n k s a g u n g

Tief bewegt hat uns in diesen schweren

Stunden des Abschieds die aufrichtige

Anteilnahme, die uns angesichts des Verlustes

unseres lieben Vaters, Schwiegervaters, Opas,

Uropas, Bruders, Schwagers und Onkels

Erich Fleischer
entgegengebracht wurde.

Dank sagen wir allen, die ihn im Leben schätzten, in der Stunde

des Abschieds ehrten und seiner gedachten. Dank gilt auch Frau

Dr. Loppar und ihrem Team, die ihn über viele Jahre begleiteten.

In stiller Trauer

Kinder Karin und Horst mit Familien

Koschendorf, im August 2010

D a n k s a g u n g

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger

Anteilnahme durch Worte, Schrift, stillen

Händedruck, Blumen und Geldzuwen-

dungen sowie für das ehrende Geleit zur

letzten Ruhestätte von unserer lieben

Mutti, Schwiegermutter, Oma, Schwester,

Schwägerin und Tante

Irmgard Glohna

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und

Bekannten herzlich bedanken.

Unser Dank gilt ebenfalls der Hausärztin Frau Dr. Loppar, dem

Praxisteam von Herrn Dr. von Grünhagen, der Pfarrerin Frau

Lange-Seifert, dem Bestattungsinstitut Marquardt, der Gärtnerei

Lehmann, der Bläsergruppe Kliem und der Gaststätte Hartnick.

In stiller Trauer

Sohn Dietmar

Tochter Hannelore und

Schwiegersohn Siegmund

Enkeltochter Ivonne mit Yves

sowie alle Angehörigen

Radensdorf, im August 2010

Die Erinnerung ist ein Fenster durch das
ich dich sehen kann, wann immer ich will.

Danksagung

Für das Mitgefühl und die aufrichtige Anteilnahme durch stillen Hände-
druck,  Worte, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie für das
ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte unseres Sohnes möchten wir
uns bei allen herzlich bedanken. 
Besonderer Dank gilt Frau Dr. Loppar, dem Bestattungshaus
Marquardt und Herrn Risse, dem Redner Herrn John, dem Solo-
trompeter Herrn Mütze, dem Gartenbaubetrieb Lehmann und der
Gaststätte Theuß.

In stiller Trauer
Helmi und Peter Lampert

Drebkau, im August 2010

Den Weg, den Du vor Dir
hast, kennt keiner.

Nie ist ihn einer so gegangen,
wie Du ihn gehen wirst. 

Es ist Dein Weg.

Steffen 
Lampert
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AAnnzzeeiiggeenn

Bürgerhaus Kausche
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag • Tel.:22 021

Veranstaltungsservice von A-Z
bis 250 Personen in unseren Räumen

oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

Besuchen Sie uns auch beim 
5. Drebkauer Brunnenfest 

vom 03. bis zum 05.09.2010.

• zuverlässig

• vertrauenswürdig

• schnell

• akkurat

• diskret

• erfahren

• hygienisch rein

Lassen Sie mich Ihre „Gute Fee“ sein!

Birgit Michalak
A.-Bebel-Straße 5 • 03103 Neupetershain

Tel.: 03 57 51/ 1 56 70 • 0173/ 5 61 43 77

Dringend Aushilfe gesucht!

Weibliche Person auf 400 Euro-Basis für das
Einsatzgebiet Drebkau!

Ein ganz liebes Dankeschön
an alle, die mir zu meiner 

Einschulung
eine Freude bereiteten und
mir den Schulstart etwas

versüßten.
Marcel Nowka

Lausitz TouristikLausitz Touristik

Zum

SScchhuullaannffaanngg
möchte ich mich, auch im Namen
meiner Eltern, rechtherzlich für alle 

lieben Glückwünsche und Geschenke
bei allen Verwandten, Bekannten 

sowie Nachbarn bedanken.

EErriicc  GGrreesscchhooww

Welzow, August 2010

Raakower Teichstr. 8
03116 Drebkau
Tel/ Fax: 03 56 02/ 817
www.weller-reisen.de

Weller`s Reisedienst möchte mit Ihnen vom 07.10.2010
bis 10.10.2010 zur Weinlese an die Mosel fahren.

Mindestteilnehmerzahl: 30 Personen
Nähere Informationen unter 

Tel. 035602-20289/ 035602-817


